
ImmoHeatIQ hilft, 
Energie zu sparen.

So einfach und bequem können Sie 
Energie sparen: Mit der bedarfsgerechten 
Heizungssteuerung ImmoHeatIQ.

Richtig heizen hilft beim Sparen
Rund 85 Prozent der Energiekosten entfallen im Haushalt auf den 
Wärme- und Wasserverbrauch. Jede Menge Energie wird durch 
sporadisches Heizen oder dauerhaftes Lüften verschwendet.

„Mit BRUNATA-METRONA setzen wir auf einen verlässlichen 
Partner, der intelligente Lösungen ganzheitlich verzahnt. Mit dem 
ganzheitlichen Systemansatz adressieren wir wesentliche Energie- 
und CO2-Kosteneinsparung und leisten einen wichtigen Beitrag zu 
einer effi zienten und nachhaltigen Wärmeversorgung.“

Tobias Wolfrum, Geschäftsführer jenawohnen GmbH

Tipps zum richtigen Lüften & Heizen 
fi nden Sie in unserem Infoblatt 
„Jetzt wird Energie gespart“ und 
auf unserer Webseite unter:

brunata-metrona.de/immoheatiq

Sie wollen mehr 
Informationen?

Einfach QR-Code scannen 
und mehr erfahren.

ImmoHeatIQ erfolgreich 
im Einsatz

Jetzt wird  
Energie gespart

Wohnzimmer

19 bis 21 °C
Thermostat 3

Bad

21 bis 23 °C
Thermostat 3,5

Flur

16 bis 18 °C
Thermostat 2

Kinderzimmer

20 °C
Thermostat 3

Schlafzimmer

16 bis 18 °C
Thermostat 2

Küche

16 bis 18 °C
Thermostat 2 

Mit der bedarfsgerechten Heizungssteuerung ImmoHeatIQ 
von BRUNATA-METRONA können Sie − ohne Verlust  
von Wohnkomfort − Energie und damit Heizkosten sparen. 
Wenn Sie diese Tipps zum richtigen Heizen und Lüften 
befolgen, sparen Sie besonders viel. 

Tipp: Hin und Her macht Taschen leer

Verändern Sie zu häufig am Tag Ihre Wunschtemperatur, geht das ins Geld.

Lieber eine konstante Raumtemperatur wählen. 

So stellen Sie die passende Raumtemperatur ein

Wichtig ist, dass Sie jeden Raum beheizen − wobei es nicht immer 22 ºC 

sein müssen. Je nach Nutzungsart empfehlen wir für einen behaglichen 

Wohnkomfort folgende Raumtemperaturen:

Achtung: Eine zu starke Absenkung der Raumtemperatur oder  

„Nichtheizen“ kann Schimmelbildung begünstigen!
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ImmoHeatIQ zieht ein
In den vergangenen Jahren ist Heizen um 80 Prozent teurer geworden – 
und es sind bereits wiederkehrende und zusätzliche Kostensteigerungen 
durch Energie und Steuern geplant.

Umso wichtiger, dass die bedarfsgerechte Heizungssteuerung 
ImmoHeatIQ bei Ihnen eingezogen ist. 

So funktioniert das Heizsystem
Messdaten und bedarfsgerechte Steuerungssysteme helfen dabei, 
Energie zu sparen. Aber wie?

Eine Zentralheizung hat einen Heizkessel. Er erwärmt Wasser 
und pumpt es durch Rohre zu den Heizkörpern. 

Dort gibt das Wasser Wärme ab und fl ießt abgekühlt zurück 
zum Kessel. 

Je kälter das Rücklaufwasser ist, desto besser wurde die 
Wärme genutzt. 

Mit ImmoHeatIQ werden Vor- und Rücklauftemperaturen gesenkt, 
dem Bedarf angepasst und so jede Menge Energie gespart.

Hin und her ist nicht mehr:
Clever heizen, Energie sparen
Was Sie tun können: 

Für einen behaglichen Wohnkomfort sollte jeder Raum dauerhaft 
beheizt werden – wobei es nicht immer 21 ºC sein müssen. 

Verändern Sie zu häufi g am Tag Ihre Wunschtemperatur, geht 
das ins Geld. Besser: konstante Temperatur am Heizkörperventil 
einstellen. 

Je höher Ihre eingestellte Wunschtemperatur am Heizkörper umso 
höher ist Ihr Wärmebedarf und Energieverbrauch.

Mit ImmoHeatIQ 
bedarfsgerecht heizen 
Gut zu wissen: 

Intelligente Heizkostenverteiler messen regelmäßig den 
Energieverbrauch in allen beheizten Räumen.

Die Verbrauchsdaten werden mittels Funkübertragung 
verschlüsselt und anonymisiert an eine zentrale Steuereinheit 
im Keller übertragen.

Es wird nur so viel Wärme produziert, wie in den Wohnungen 
konkret benötigt wird.

Die Vorlauftemperatur der Heizung wird reduziert und Energie, 
Kosten und CO2 gespart.

Smart Building

Absenkung der

Heizkostenverteiler
Intelligenter hydraulischer Abgleich

Adaptiver 

Funkstellantriebe
Intelligente 

Rücklauftemperatur

der Vorlauftemperatur 
der Zentralheizung

Adaptive Steuerung 

und UVI
Heizkostenabrechnung 

Transparenz durch 

Gateway

Gut fürs Klima, 
gut fürs Portemonnaie.


